
Der Sa m tgem eindea ussc huss hat in seiner Sitzung a m  02.03.2017 dem  Entwurf der
Fläc hennutzungspla nänderung 6a neb st Begrü ndung m it U m weltb eric ht zugestim m t und die öffentlic he
Auslegung gem äß § 3 Ab s. 2 BauGB b esc hlo ssen. O rt und Dauer der öffentlic hen Auslegung wurden a m
03.08.2017 o rtsü b lic h b eka nntgem a c ht. Der Entwurf der Fläc hennutzungspla nänderung 6a neb st
Begrü ndung m it U m weltb eric ht ha b en vo m  25.08.2017 b is 25.09.2017 gem äß § 3 Ab s. 2 BauGB öffentlic h
a usgelegen.
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6a. 26a. 2

H max < 135 m

H max < 90 m
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6a . 1

Querda m m
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Planzeichenerklärung
Art der baulichen Nutzung

So nderb a ufläc he fü r Windkra fta nla gen

Flächennutzungsplanänderung 6a

Präambel

Herzla ke, den _ _ _ ._ _ _ ._ _ _ _ _ _ _
                                                                  Der Sa m tgem eindeb ü rgerm eister

Fläche für die Landwirtschaft

Fläc he fü r die La ndwirtsc ha ft

sonstige Planzeichen

Grenze des räum lic hen Geltungsb ereic hes der Fläc hennutzungspla nänderung 6a
(Teilb ereic he 6a.1 und 6a.2)

Verfahrensvermerke

nachrichtliche Übernahmen / Kennzeichnungen

Wa ld
(vo n der Neub eka nntm a c hung des Fläc hennutzungspla n m it Sta nd April 2015 ü b erno m m en) 

M a ßsta b  1 : 125.000

Textliche Darstellung
Außerha lb  der da rgestellten So nderb a ufläc hen fü r Windkra fta nla gen ist im  Sa m tgem eindegeb iet vo n
Herzla ke die Erric htung vo n Windenergiea nla gen unzulässig (vgl. Üb ersic htskarte).

Samtgemeinde Herzlake
Flächennutzungsplanänderung 6a 

Grenze der Sta dt Haselü nne

6a.2

6a.1

Herzlake

La ndkreis Em sla nd
Samtgemeinde Herzlake

M a ßsta b  1 : 7.500

M a ßsta b  1 : 7.500

Der Sa m tgem eindesaussc huss hat in seiner Sitzung a m  11.08.2016 die Aufstellung der
Fläc hennutzungspla nändeung 6a neb st Begrü ndung m it U m weltb eric ht b esc hlo ssen.
Der Aufstellungsb esc hluss ist gem äß § 2 Ab s. 1 BauGB a m  13.09.2016 o rtsü b lic h b eka nntgem a c ht
wo rden.

Die Fläc hennutzungspla nänderung 6a wurde ausgea rb eitet vo n der:
regio na lpla n & uvp pla nungsb ü ro  peter stelzer Gm b H
Grula ndstra ße 2, 49832 Freren

Der Rat ha t na c h Prü fung der Bedenken und Anregungen gem äß § 3 Ab s. 2 BauGB die
Fläc hennutzungspla nänderung 6a neb st Begrü ndung und U m weltb eric ht in seiner Sitzung a m
_ _ _ ._ _ _ ._ _ _ _ _ _ _   b esc hlo ssen.

Die Erteilung der Genehm igung der Fläc hennutzungspla nänderung 6a ist gem äß § 6 Ab s. 5 BauGB a m
_ _ _ ._ _ _ ._ _ _ _ _ _ _  im  Am tsb la tt Nr. _ _ _ _ _ _ _  fü r den La ndkreis Em sla nd b eka nnt gem a c ht wo rden.
Die Fläc hennutzungspla nänderung 6a ist da m it a m  _ _ _ ._ _ _ ._ _ _ _ _ _ _  wirksa m  gewo rden.

Innerha lb  eines Ja hres na c h Inkra fttreten der Fläc hennutzungspla nänderung 6a ist eine V erletzung der in
§ 215 Ab s. 1 Nr. 1 b is 3 BauGB gena nnten V o rsc hriften b eim  Zusta ndeko m m en dieser
Fläc hennutzungspla nänderung nic ht geltend gem a c ht wo rden.

                                                Der Sa m tgem eindeb ü rgerm eister

                                                                Pla nverfa sser

Herzla ke, den _ _ _ ._ _ _ ._ _ _ _ _ _ _                                                    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Herzla ke, den _ _ _ ._ _ _ ._ _ _ _ _ _ _                                                    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Die Änderung des Fläc hennutzungspla nes ist m it V erfü gung Az.:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  vo m  heutigen Ta ge unter
Aufla gen / m it M a ßga b en gem äß § 6 BauGB genehm igt. Die kenntlic h gem a c hten Teile sind gem äß § 6
Ab s. 3 BauGB vo n der Genehm igung ausgeno m m en.
M eppen, den _ _ _ ._ _ _ ._ _ _ _ _ _ _

Genehm igungsb ehörde _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _         _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Aufgrund des § 1 Ab s. 3 und des § 6 des Baugesetzb uc hes (BauGB)  i. V . m . § 58 Niedersäc hsisc hes
Ko m m una lverfassungsgesetz (NKo m V G) ha t der Rat der Sa m tgem einde Herzla ke die
Fläc hennutzungspla nänderung 6a des Fläc hennutzungspla nes, b estehend aus der Pla nzeic hnung und
der Begrü ndung m it U m weltb eric ht b esc hlo ssen.
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Dohren

Lähden

Herßum

Ahmsen Vinnen

Teilbereich 6a. 2

Teilbereich 6a. 1

U nterirdisc he V erso rgungsleitung (RRO P / Gas-Ro hrfernleitung), , , ,
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1. Bo denfunde / Denkm a lpflege
So llten b ei den gepla nten Bau- und Erdarb eiten ur- o der frü hgesc hic htlic he Bo denfunde gem a c ht werden,
sind diese unverzü glic h einer Denkm a lsc hutzb ehörde, der Gem einde o der einem  Bea uftra gten fü r die
arc häo lo gisc he Denkm a lpflege a nzuzeigen (§ 14 Ab s. 1 NDSc hG). Die U ntere Denkm a lsc hutzb ehörde
des La ndkreises Em sla nd ist telefo nisc h unter der Rufnum m er (05931) 44-0 erreic hb a r.
Bo denfunde und Fundstellen sind b is zum  Ab la uf vo n 4 Werkta gen na c h der Anzeige unverändert zu
la ssen, b zw. fü r ihren Sc hutz ist So rge zu tra gen, wenn nic ht die Denkm a lsc hutzb ehörde vo rher die
Fo rtsetzung der Arb eiten gestattet (§ 14 Ab s. 2 NDSc hG).
2. Bela nge im  Zusa m m enha ng m it dem  klassifizierten Stra ßennetz
Die Windkra fta nla gen sind grundsätzlic h ü b er vo rha ndene Gem eindestra ßen a n das kla ssifizierte
Stra ßennetz a nzusc hließen. Hierb ei m uss es sic h um  verkehrsgerec ht ausgeb a ute Gem eindestra ßen
ha ndeln.
Einm ü ndungsb ereic he vo n Gem eindestra ßen a n da s kla ssifizierte Stra ßennetz (Bundes- und
La ndesstra ße) so llten aus Grü nden der V erkehrssic herheit so  ausgeb a ut sein, da s ein ungehinderter
Begegnungsverkehr b eim  Ein- und Ab b iegen stattfinden ka nn.
So llten Bundes- und La ndesstra ßen durc h Ersc hließungsm a ßna hm en (z. B. V erb reiterungen und
Ec ka usrundungen vo n Ersc hließungsstra ßen a n Einm ü ndungsb ereic hen) b etro ffen werden, ist die
no twendige Ab stim m ung m it dem  Gesc häftsb ereic h Lingen durc hzufü hren.
Hinsic htlic h der Gefa hr des Eisa b wurfs durc h Windkra fta nla gen wird auf den Runderla ss des Nieders.
So zia lm inisterium s vo m  12.06.2009 (Nds.M BI. 2009, S. 651) und die hierzu geltenden tec hnisc hen Regeln
a ls Tec hnisc he Baub estim m ungen hingewiesen.
3. V erb a ndsgewässer
Es ist  darauf zu a c hten, da ss die V erb a ndsa nla gen des U nterha ltungs- und La ndsc ha ftspflegeverb a ndes
99 "U ntere Hase" (vo r a llem  innerha lb  des Teilgeb ietes 6a.2), der Wasser- und Bo denverb ände
"M ittelra dde" und "Do hrener Bruc h" nic ht b eeinträc htigt werden.
4. V erso rgungsleitungen
Im  Zusa m m enha ng m it den Pla nungen zu den Windparks b zw. b ei Tiefb a ua rb eiten ist auf evtl.
vo rha ndene V erso rgungsleitungen Rü c ksic ht zu nehm en, da m it Sc häden und U nfälle verm ieden werden.
Die Sc hutza nweisungen der Leitungsträger sind zu b ea c hten. Die gena ue La ge der V erso rgungsleitungen
ist den Besta ndsplänen der zuständigen V erso rgungsunternehm en zu entnehm en.
5. Artensc hutzrec htlic he M a ßna hm en
Die Herric htung des Baufeldes (wie da s Ab sc hieb en des O b erb o dens) erfo lgt außerha lb  der Brutzeit der
auftretenden b o denb rü tenden V o gela rten (Zeitraum : 1. M ärz b is 31. Juli) zur V erm eidung der Zerstörung
vo n Gelegen.
Evtl. no twendige Fäll- und Ro dungsarb eiten erfo lgen nic ht in der Zeit vo m  1. M ärz b is 30. Septem b er
(siehe § 39 Ab s. 5 BNatSc hG) zur V erm eidung b a ub edingter Tötungen o der V erletzungen vo n
Gehölzb rü tern und gehölzb ewo hnenden Flederm äusen untersc hiedlic her Strukturen.
In Ab stim m ung m it der U NB des La ndkreises Em sla nd ka nn vo n den definierten Zeitfenstern in
Ausna hm efällen a b gewic hen werden.
Im  Zuge der no twendigen Genehm igungsverfa hren fü r den Bau vo n WEA-Anla gen ist eine
Artensc hutzprü fung gem äß „Leitfa den U m setzung des Artensc hutzes b ei der Pla nung und Genehm igung
vo n Windenergiea nla gen in Niedersa c hsen“ durc hzufü hren. Beim  V o rko m m en windkra ftem pfindlic her
V o gel- und Flederm ausarten sind ggf. weitere auf die ko nkrete Pla nungen a b gestim m te V erm eidungs- und
Ersatzm a ßna hm en zu definieren. Dies ka nn u. a. die Festlegung vo n vo rgezo genen Ersatzm a ßna hm en
o der auc h die Definitio n vo n Ab sc ha ltzeiten b einha lten.

Hinweise

Der Rat der Sa m tgem einde Herzla ke ist den in der Genehm igungsverfü gung vo m  _ _ _ ._ _ _ ._ _ _ _ _ _ _
a ufgefü hrten Aufla gen / M a ßga b en in seiner Sitzung a m  _ _ _ ._ _ _ ._ _ _ _ _ _ _  b eigetreten. Die
Fläc hennutzungspla nänderung 6a ha t zuvo r wegen der Aufla gen / M a ßga b en vo m  _ _ _ ._ _ _ ._ _ _ _ _ _ _  b is
_ _ _ ._ _ _ ._ _ _ _ _ _ _  öffentlic h a usgelegen. O rt und Dauer der öffentlic hen Auslegung wurden a m
_ _ _ ._ _ _ ._ _ _ _ _ _ _  o rtsü b lic h b eka nnt gem a c ht.

Herzla ke, den _ _ _ ._ _ _ ._ _ _ _ _ _ _                                                    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

V o rra nggeb iet Wasserwirtsc ha ft - Wasserverso rgung Trinkwa ssergewinnungBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB

                                                Der Sa m tgem eindeb ü rgerm eister

                                                Der Sa m tgem eindeb ü rgerm eister

                                                Der Sa m tgem eindeb ü rgerm eister

                                                Der Sa m tgem eindeb ü rgerm eister

                                                Der Sa m tgem eindeb ü rgerm eister

Herzla ke, den _ _ _ ._ _ _ ._ _ _ _ _ _ _                                                    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Herzla ke, den _ _ _ ._ _ _ ._ _ _ _ _ _ _                                                    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

_ _ _ ._ _ _ ._ _ _ _ _ _ _

Herzla ke, den _ _ _ ._ _ _ ._ _ _ _ _ _ _                                                    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Freren, den _ _ _ ._ _ _ ._ _ _ _ _ _ _                                                    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _


